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GURTSCHLIESSEN 
Bestimmungsgemäßer Gebrauch:
Gurtschließen werden in Verbindung mit 
Halte- und Auffanggurten als Persönliche 
Schutzausrüstung (PSA) zur Absturzsi-
cherung und zur Sicherung bei anderen 
Aktivitäten verwendet.

Gurtschließen unterliegen keiner sepa-
raten Norm. Unsere Produkte sind aber 
so ausgelegt, dass sie für den Einsatz 
gemäß EN361 (PSA gegen Absturz – Auf-
fanggurte), EN363 (Persönlich Absturz-
schutzausrüstung) und EN358 (PSA für 
Haltefunktionen und zur Verhinderung 
von Abstürzen) einsetzbar sind.

Eine entsprechende Prüfung des Gesamt-
systems, in dem die Gurtschließen ver-
baut sind, gemäß EN364 ist unabdingbar. 
Bei spezifischen Anwendungen für Feu-
erwehren, Militär, Flugsport, Bergsport 
o.ä. sind ebenfalls die entsprechenden 
Prüfungen des Gesamtsystems nach 
den erforderlichen länder- und/oder ein-
satzspezifischen Normen (z.B. EN12277, 
NFPA) notwendig.

Gurtschließen müssen vor Anwendung 
vom Benutzer persönlich geprüft wer-
den.

Die gekennzeichnete Bruchlast der Gurt-
schließen darf nicht überschritten wer-
den; eine unzweckmäßige Verwendung 
ist nicht zulässig. 

Allgemeine Hinweise

WARNUNG
Aktivitäten aller Art, bei denen diese PSA 
zum Einsatz kommen, sind gefährlich. 
Unachtsamkeit und falscher Einsatz 
der Ausrüstung kann zu Verletzungen 
und zum Tod führen. Für die in Zusam-
menhang mit der Verwendung von 
PSA durchgeführten Handlungen und 
Entscheidungen trägt der Benutzer die 
alleinige Verantwortung.  In der Sicher-
heitstechnik sind eine den Bedingungen 
angepasste Ausrüstung und ein hohes 
Maß an Erfahrung und theoretischem 
Wissen notwendig.

Vor der Benutzung der Ausrüstung muss 
die vorliegende Informationsbroschü-
re vollständig gelesen und verstanden 
werden. Zusätzlich ist eine fachgerechte 

Schulung zur richtigen Benutzung unum-
gänglich. Weiters müssen Sie mit den 
Möglichkeiten und Einschränkungen der 
Ausrüstung vertraut sein und die mit dem 
Einsatz verbundenen Risiken verstehen 
und akzeptieren.

Die Nichteinhaltung der oben ange-
führten Warnungen kann fatale Folgen 
haben.

VERANTWORTUNG/HAFTUNG
Vor der Verwendung und dem Einsatz 
von PSA ist eine fachgerechte Schulung 
unbedingt notwendig. Es liegt in der Ver-
antwortung eines jeden einzelnen, eine 
anerkannte Ausbildung in der Anwendung 
der richtigen Techniken und Sicherheits-
vorkehrungen zu erhalten. Jeder Anwen-
der trägt die vollständige Verantwortung 
für alle Risiken, Sachschäden, Verletzun-
gen oder Tod, die auf irgendeine Weise 
während oder auf Grund einer unsachge-
mäßen Verwendung von PSA entstehen 
können. Wenn Verantwortung und Risiken 
nicht übernommen werden, dürfen keine 
Tätigkeiten in Zusammenhang mit PSA 
ausgeführt werden. 

GEBRAUCHSANLEITUNG
GURTSCHLIESSEN

Bei der Verwendung von Gurtschließen 
in Verbindung mit Halte- oder Auf-
fanggurten kann Unachtsamkeit und 
falscher Einsatz der Ausrüstung zu 
Verletzungen und sogar zum Tod führen.

Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich 
an Ihren Fachhändler oder an uns.

GEBRAUCH/VERWENDUNG
Gurtschließen und Gurte müssen sofort 
ersetzt werden, wenn Zweifel hinsichtlich 
eines sicheren Zustandes auftreten. Eine 
durch Absturz beanspruchte Gurtschließe 
ist dem Gebrauch zu entziehen und an 
den Vertreiber zur Wartung und Prüfung 
zurückzusenden. Eine Demontage von 
Einzelkomponenten ist nicht zulässig! 
Vernichten und verschrotten Sie alte und 
defekte Ausrüstungen sofort, um einen 
weiteren Gebrauch auszuschließen.

Es ist zu beachten, dass nur bei fach-
gerechtem Einsatz die angegebenen 
Festigkeitswerte erreicht werden und 
eine sichere Funktion der Gurtschließe 
gewährleistet ist. Die Gurtschließen kön-
nen bei Temperaturen von ca. –30°C bis 
+70°C eingesetzt werden.

HINWEISE ZUR VERWENDUNG
CLICK FIX:
• Beim Schließen der Schnallen auf das 
CLICK-Geräusch und nach dem Einras-
ten auf eine symmetrische Stellung der 
Betätigungshebel achten. (fig. 3, Bild 
3a – 3c). Durch kurzen Zug überprüfen, 
ob die Schnalle wirklich geschlossen ist 
und beide Hebel verriegelt haben. CLICK 
FIX Gurtschließen können auch um 180° 
verdreht zusammen gefügt werden, was 
die Funktion nicht beeinträchtigt (aller-
dings auf evtl. verdrehte Gurte achten!) 
Die Markierungen sind dann jedoch nicht 
mehr vollständig sichtbar.

• Zum Öffnen die Betätigungshebel 1+2 
gleichzeitig betätigen und die Gurtschlie-
ße auseinanderziehen (fig. 3, Bild 3d)

• WARNUNG: CLICK FIX Gurtschließen 
können auch unter Zugbelastung durch 
Betätigung von Betätigungshebel 1 und 
in Folge des Hebels 2 geöffnet werden!

CF2:
• Beim Schließen der Schnallen auf das 
CLICK-Geräusch und nach dem Einras-
ten auf eine symmetrische Stellung der 
Betätigungshebel achten (fig. 3, Bild 3a 
– 3c). Durch kurzen Zug überprüfen, ob 
die Schnalle wirklich geschlossen ist und 
beide Hebel verriegelt haben.

• CF2 Gurtschließen können nur in einer 
Stellung zusammengefügt werden. Die 
Führung ist dabei üblicherweise die Un-
terbzw. Rückseite.

• Zum Öffnen die Betätigungshebel 1+2 
gleichzeitig betätigen und die Gurtschlie-
ße auseinanderziehen (fig. 3, Bild 3d)

• WARNUNG: CF2 Gurtschließen können 
auch unter Zugbelastung durch Betä-
tigung von Betätigungshebel 1 und in 
Folge des Hebels 2 geöffnet werden! 

CLAW FIX:
• Beim Schließen der Schnallen auf das 
CLICK-Geräusch und nach dem Einras-
ten auf eine symmetrische Stellung der 
Betätigungshebel achten. Durch kurzen 
Zug überprüfen, ob die Schnalle wirklich 
geschlossen ist und beide Hebel verrie-
gelt haben

• CLAW FIX Gurtschließen können nur in 
einer Stellung zusammengefügt werden. 
Die lange Führung ist dabei üblicherweise 
die Unter- bzw. Rückseite.

• Zum Öffnen zuerst die Schnalle zusam-
menschieben, dann die Betätigungshebel 

1+2 gleichzeitig betätigen und die Gurt-
schließe auseinanderziehen (fig. 4, Bild 
4a – 4c). 

• Die CLAW FIX Gurtschließe lässt sich 
unter Zug NICHT öffnen.

Vor jeder Verwendung durch-
zuführende Prüfungen:
• Visuelle Prüfung, ob die Gurtschließe un-
beschädigt ist und alle beweglichen Teile 
funktionieren.

• Gurtschließen, Betätigungshebel, Nieten 
und Verstellplatte dürfen keine Risse oder 
rissähnliche Anzeigen, Korrosion oder 
Verformungen aufweisen.

• Die Betätigungshebel müssen selbstän-
dig durch Federdruck vollständig in die 
Grundstellung zurückgehen.

• Vernietungen dürfen nicht beschädigt, 
verbogen oder locker sein.

Prüfungen während der Verwendung:
• Der einwandfreie Zustand der Gurt-
schließen und die Verbindungen zu an-
deren Komponenten muss während der 
Verwendung regelmäßig geprüft werden.

• Richtige Lage und Positionierung der 
PSA (Gurtschließe bzw. Halte- oder Auf-
fanggurte) im System beachten.

• Die Gurtschließen dürfen nicht über 
Kanten belastet werden -> erhöhte Bruch-
gefahr.

KOMPATIBILITÄT/ZUBEHÖR
Eine einwandfreie Funktion der Gurt-
schließen ist nur bei fachgerechter Ver-
wendung mit als PSA geprüften und CE 
markiertem Zubehör gewährleistet.

Die Hersteller-Empfehlungen für den 
Gebrauch mit anderen Bestandteilen von 
Systemen müssen eingehalten werden.

Bei Fragen betreffend Kompatibilität, 
wenden Sie sich bitte an den Vertreiber 
der Gurtschließen bzw. des Gurtzeuges 
oder direkt an Firma STUBAI.

Die Regeln für die jeweilige Aktivität (seil-
unterstütztes Arbeiten in der Höhe, Sport) 
sind zu beachten.

Weitere Hinweise 
Vorsichtsmaßnahmen:
• Die Gebrauchsanleitung der Gurtschlie-
ße sowie die Gebrauchsanleitungen aller 
anderen in Verbindung mit dieser PSA 
verwendeten Ausrüstungsgegenstände 
müssen dem Anwender zur Verfügung 
gestellt und die darin enthaltenen Anwei-
sungen eingehalten werden.

• Eine gute gesundheitliche Verfassung 
ist für Arbeiten, Sport und Aktivitäten in 
der Höhe Grundvoraussetzung.

• Inaktives Hängen in einem Gurt über ei-
nen längeren Zeitraum kann zu schweren 
Verletzungen und zum Tod führen. 

• Überlegen Sie vor Gebrauch der Ausrüs-
tung, wie im Falle einer Notsituation eine 
eventuelle Rettung sicher, schnell und 
wirksam durchgeführt werden kann. 

• Änderungen oder Reparaturen dürfen 
nur vom Hersteller durchgeführt werden. 

• Markierungen auf dem Produkt müssen 
während der Produktlebensdauer gut les-
bar bleiben.

• Die Zweckeignung der Ausrüstung muss 
hinsichtlich der geltenden Bestimmun-
gen, Normen und Vorschriften für die 
Arbeitssicherheit überprüft und verifiziert 
werden.

LAGERUNG

Lagern Sie die Gurtschließen stets in 
trockener Umgebung, in der sie keiner 
direkten Sonnenstrahlung ausgesetzt 
sind (UV-Strahlung verringert die Lebens-
dauer!). Hohe Luftfeuchtigkeit, salzhal-
tige Umgebung (z.B. Meeresklima) oder 
säurehaltige Atmosphäre (z.B. Batterie-
säure!) reduzieren die Lebensdauer Ihrer 
Ausrüstung.

Für den Transport sind unter Einhaltung 
der genannten Lagerbedingungen keine 
besonderen Maßnahmen notwendig. 

REINIGUNG/WARTUNG

Grobe Verunreinigungen entfernen Sie 
mit klarem Wasser. Zur Reinigung der 
Gurtschließe verwenden Sie ein sauberes, 
leicht ölhaltiges Tuch.

Die beweglichen Teile (Drehpunkt Be-
tätigungshebel-Niet, fig. 1) regelmäßig, 
zumindest immer nach dem Reinigen, mit 
einem Trockenschmierstoff (z.B. MoS2 
oder PTFE) oder mit einem säure- und 
harzfreien Öl behandeln.

Zur Trocknung die Ausrüstung nicht di-
rekter Sonnenstrahlung aussetzen, nicht 
nahe an Wärmequellen (Heizung) liegen 
lassen und auf keinen Fall in einen Wä-

Gebrauchsanweisung
Instructions for use

EN358 / EN361 / EN363

Gurtschließen/Buckles

CLICK FIX
CLICK FIX CF2

CLAW FIX
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schetrockner geben.

Bei Bedarf ist die Behandlung mit einem 
handelsüblichen, nicht halogenhaltigen 
Desinfektionsmittel zulässig. 

FESTIGKEItSWERTE
MARKIERUNGEN

Folgende Festigkeitsangaben sind auf der 
Gurtschließe markiert:

Mindestbruchfestigkeit, bei 
direktem Zug in 
Längsrichtung

Mindestbruchfestigkeit, 
bei Belastung im Ring 
(Aufteilung der Kraft 
in 2 Hauptstränge)

Die angegeben Mindestbruchfestigkei-
ten werden im direkten Zug, mit direkt 
gespannten Gurtschließen (also ohne 
Verwendung von Gurten) ermittelt. Bei 
Verwendung von Gurten kann es v.a. bei 
verstellbaren Gurtschließen, abhängig 
von der Ausführung des Verstellme-
chanismus bzw. des Gurtes, zu einem 
früheren Versagen (meistens Gurtriss!) 
kommen.

Produktionsjahr 
Chargenkennzeichnung:
Die Chargenkennzeichnung ist sowohl auf 
MAN als auch auf WOMAN angebracht.

Es ist darauf zu achten, dass eine sichere 
Funktion nur gewährleistet werden kann, 
wenn die Chargennummern bei MAN und 
WOMAN übereinstimmen.

A2423001
Bedeutung der Chargennummer:

A24	 internes Kennzeichen  
	 zur Durchführung der Endkontrolle

23 	 Produktionsjahr

001 	 fortlaufende Chargennummer

Herstelldatum:

	 01/23= Monat/Jahr

LEBENSDAUER

Die Lebensdauer von Gurtschließen ist 
vom jeweiligen Einsatz, den Einsatzbedin-
gungen, der Intensität, der Verwendungs-
häufigkeit und der Lagerung abhängig 
und kann aufgrund der stark unterschied-
lichen Abnützung je nach Einsatzzweck 
nicht genau definiert werden.

Ansonsten können als Richtwert bei häu-
figem Gebrauch 5 Jahre angenommen 
werden, bei weniger häufigem Gebrauch 
können auch max. 10 Jahre erreicht 
werden. Diese Angabe der maximalen 
Lebensdauer bezieht sich ab dem Zeit-
punkt des ersten Gebrauchs und geht 
von einer zumindest gelegentlichen Be-
nutzung aus. Eine längere Lebensdauer 
ist nicht generell ausgeschlossen. Eine 
fachkundige Person kann im Zuge der 
periodischen Überprüfung eine weitere 
Benutzung zulassen. Haftung und Risiko 
gehen in diesem Fall aber auf diese Per-
son bzw. auf die Organisation, für die er 
diese Entscheidung trifft, über. Da STU-
BAI im Einzelnen die Lebensgeschichte 
einer Gurtschließe nicht kennen kann, 
ist es STUBAI nicht möglich generell eine 
unbegrenzte Lebensdauer anzugeben. 
Nässe und Frost, sandiger Abrieb aber 
auch übermäßige Sonneneinstrahlung 
(UV-Strahlung) können die Lebensdauer 
deutlich verringern. Bei extremen Ein-
satzbedingungen bzw. bei vermuteter 
Überlastung muss das Produkt unter 
Umständen schon nach einmaligem Ge-
brauch ausgeschieden werden.

Eine durch Absturz beanspruchte Gurt-
schließe ist ebenfalls sofort dem Ge-
brauch zu entziehen.

Die Gurtschließen dürfen nur verwendet 
werden, solange sie unbeschädigt sind 
und alle beweglichen Teile einwandfrei 
funktionieren.

Sollten Zweifel an der Verwendbarkeit 
einer Gurtschließe bestehen, darf diese 
nicht mehr verwendet werden.

Gegebenenfalls muss eine autorisier-
te Fachkraft oder der Hersteller eine 
Überprüfung durchführen bzw. muss die 
Gurtschließe aus dem Verkehr gezogen 
werden in dem sie zerstört und entsorgt 
wird. Firma STUBAI empfiehlt eine peri-
odische Überprüfung der Gurtschließen 
durch eine Fachkraft mindestens alle 12 
Monate. Bei häufiger Benutzung oder bei 
ungünstigen äußeren Einflüssen ist es 
empfehlenswert die Überprüfungsinter-
valle zu verkürzen.

Die Prüfergebnisse sind in einem Prüfbe-
richt zu dokumentieren.

Es gilt die gesetzlich festgelegte Ge-
währleistungsfrist; ausgenommen davon 

sind Schäden die von unsachgemäßer 
Lagerung, Korrosion und Oxidation, Ab-
nutzung, Änderungen oder nicht zweck-
gemäßer Verwendung herstammen.

Hersteller: 
Schweiger Fulpmes GmbH 
Industriegelände Zone A-12 
6166 Fulpmes / AUSTRIA

Andere Sprachen und aktuelle Version 
siehe www.stubai-sports.com

Other languages and last version see 
www.stubai-sports.com

Art.Nr. Bezeichnung L (mm) B (mm) SB (mm)

971503 CLICK FIX nicht verstellbar 66 60 45

971603/05 CLICK FIX verstellbar 79 60 45

971504 CF2.L 45mm nicht verstellbar 53 60 46

971604 CF2.L 45mm verstellbar 63 60 46

971509 CF2.M 25mm nicht verstellbar 48,5 40 28

971609 CF2.M 25mm verstellbar 58 40 28

971510 CF2.S 12mm nicht verstellbar 36,5 26 14

971610 CF2.S 12mm verstellbar 43 26 14

971708 CF2.XL 50mm beidseitig verstellbar 79 65 51

971545 CLAW FIX nicht verstellbar 66 60 46

971645 CLAW FIX verstellbar 70 60 46
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Benennung der Teile, 
Abmessungen

CLICK FIX 
CLICK FIX CF2

Schließen und Öffnen 

Schließen

Zusammenführen von MAN 
und WOMAN, Gurtschließe 
einfach zusammenstecken

RICHTIG

geschlossene Gurtschließe

FALSCH!!!

Nur ein Hebel eingerastet 
(Hebelstellung nicht symmetrisch)

Öffnen

1. beide Hebel gleichzeitig 
betätigen 2. MAN und WOMAN 

auseinanderziehen

Richtiges Einfädeln des Gurtes 
bei verstellbaren Gurtschließen

CLAW FIX 

Öffnen

1. MAN und WOMAN 
zusammendrücken

2. beide Hebel gleich-
zeitig betätigen

3. MAN und WOMAN 
auseinanderziehen

Im Gegensatz zu den 
CLICK FIX bzw. CF2 Gurt-

schließen lassen sich 
CLAW FIX Gurtschließen unter 

Zugbelastung nicht Öffnen!

Fig. 1

Fig. 3

Fig. 2

Fig. 4


